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Liebe Leserinnen und Leser,  

 

 

   und schwupps – ist schon wieder ein 

Jahr herum. Geht es Ihnen nicht manch-

mal auch so, dass die Zeit scheinbar im-

mer schneller vorbeigeht? Aber vielleicht 

liegt es auch an dem fantastischen war-

men und langen Sommer und dem herrli-

chen Herbst?!  

Und wie auch im letzten Jahr diesmal 

wieder ein randvoll gepackter Gemeinde-

brief mit vielen spannenden Themen und 

Mitteilungen. Viel Spaß beim Lesen! 

    Noch etwas in eigener Sache: die Ad-

resse der Kirchen-Homepage hat sich 

erneut geändert. Dies hat nicht nur finan-

zielle, sondern vor allem auch organisato-

rische und redaktionelle Gründe. Der 

Web-Space wird durch die ev. Landeskir-

che bereitgestellt und es können nun 

mehrere Mitarbeiter, Blogger und Grup-

pen einfacher aktuelle Beiträge veröffent-

lichen, ohne dass eine bestimmte Person 

damit belastet wird. Das führt hoffentlich 

zu einer aktuelleren und lebendigeren 

Web-Site. Sie finden uns nun unter him-

melpforten.wir-e.de, ein anfangs etwas 

sperriger Name, aber man legt sich ein-

fach einen Shortcut an… 

    

Ich wünsche Ihnen im Namen der Redak-

tion eine geruhsame und besinnliche 

Adventszeit und ein gesegnetes Weih-

nachtsfest 

Ihr Christoph Kleimeier 

mailto:c.kleimeier@t-online.de


 

angedacht   3 

 

Andacht zur Jahreslosung 2019  
von Landessuperintendent Dr. Hans 
Christian Brandy (Stade) 
Gott spricht: „Suche Frieden und jage ihm 

nach!“ Psalm 34,15  

  Ein Spätnachmittag bei einem älteren 

Ehepaar. Wir sprechen über das, was ihr 

Leben geprägt hat. Diese Generation, die 

noch im Krieg geboren ist, hat eigene 

Erinnerungen an das, was Menschen in 

Europa sich an Gewalt angetan haben. 

Mitten in die Lebenserzählung hinein sagt 

der Mann: „Damit Sie es wissen, ich bin ein 

Europäer deutscher Abstammung. Das ist mir 

wichtig in diesen rauen Zeiten.“ 

   Ich fand diesen Satz stark. Er erinnert 

daran: Die Europäische Union ist nach den 

schrecklichen Kriegen der letzten 

Jahrhunderte ein großes und höchst 

erfolgreiches Friedensprojekt. 500 Millionen 

Menschen leben in Freiheit und Frieden. Das 

ist überhaupt nicht selbstverständlich, wie 

uns der Blick in die Geschichte zeigt. Bei 

allen politischen Einzelfragen, die man 

diskutieren kann: Für dieses Friedensprojekt 

gilt es unbedingt einzustehen.  

   Nach der Bibel ist sehr klar: Gott will 

Frieden für seine Welt, für seine Geschöpfe. 

Natürlich lesen wir in der Heiligen Schrift 

auch schreckliche Geschichten von Krieg 

und Gewalt, auch im Namen Gottes. Aber 

hier gibt es eine breite innerbiblische Kritik. 

Und am Ende ist klar, wozu die Jahreslosung 

uns ermutigt: „Suche Frieden und jage ihm 

nach!“ Mit dem Glauben, mit Gott dürfen 

niemals mehr Gewalt und Krieg begründet 

werden. Jesus hat in der Bergpredigt die 

Ermutigung mit einem tiefen Zuspruch 

verbunden. „Selig sind die Frieden stiften, 

denn sie werden Gottes Kinder heißen“ 

(Matthäus 5, 9). 

   Friedensbotschafterinnen und – botschafter 

zu sein ist uns als Christenmenschen also 

aufgetragen. Das kann am Familientisch 

geschehen, an dem es ja keineswegs immer 

friedlich zugeht, aber auch überall im Alltag: 

Im versöhnlichen Umgang miteinander, 

wenn man nicht immer Recht behalten muss.  

Oder im mutigen Widerspruch gegen 

rassistische Sprüche oder gegen persönliche 

Herabsetzungen im Internet. Ein friedliches 

Miteinander ist derzeit vielfältig gefährdet. 

Da sind wir als Christen je an unserem Ort 

gefragt.  

   Unsere Landeskirche hat sich 2016 dem 

friedensethischen Prozess „Kirche des 

gerechten Friedens“ angeschlossen, in dem 

viele Kirchen in der weltweiten Ökumene 

mitarbeiten. Konkret wird dies bei uns etwa 

an sechs Friedensorten, die unsere 

Landeskirche fördert und von denen einer 

direkt vor unserer Haustür liegt. In der 

Gedenkstätte Lager Sandbostel, dem 

ehemaligen Kriegsgefangenen-  und KZ-

Auffanglager „Stalag XB“ in der Nähe von 

Bremervörde, wo man auch optisch noch 

etwas von den Schrecken des Krieges 

wahrnimmt. Hier wird erfolgreich und 

kompetent friedenspädagogische Arbeit 

geleistet. Kirchliche Gruppen, Schulklassen 

und Firmen können hier viel für den Frieden 

lernen und wichtige Erfahrungen machen.  

   Im Hebräischen heißt Frieden „Schalom“.  

Damit ist weit mehr gemeint als die 

Abwesenheit von Krieg und Gewalt.  

Schalom meint Heil, Ganz-Sein, unversehrtes 

und gelingendes Leben. Gottes Verheißung 

des „Schalom“ begründet die 

unverbrüchliche Hoffnung darauf, dass eines 

Tages „Güte und Treue einander begegnen, 

Gerechtigkeit und Frieden sich küssen“ 

(Psalm 85,11).  

   Wir können als Menschen diesen 

umfassenden „Schalom“, diesen Frieden 

nicht herbeizwingen, ihn noch nicht einmal 

schaffen. Aber wir vertrauen auf Christus, der 

uns auch im Jahr 2019 zusagt: „Meinen 

Frieden gebe ich euch“ (Johannes 14,27). Im 

Vertrauen auf Gott stehen wir für Frieden 

ein, denn wir haben heute und morgen den 

klaren Auftrag, den Frieden zu suchen und 

ihm nachzujagen. Bei uns, in Europa und 

weltweit. 

Es grüßt Sie herzlich, 

Ihr 

 

                    Dr. Hans Christian Brandy 



4  Bericht aus dem Kirchenvorstand 

 

Aktuelles aus dem KV 

Geburtstagsbesuche: 

Im letzten Gemeindebrief haben wir 

darauf hingewiesen, dass unsere Pasto-

ren der großen Zahl der Jubilare nicht 

mehr gerecht werden können. In Ab-

sprache mit Herrn Klemme und Herrn 

Plitzko haben wir beschlossen, die Be-

suche in Zukunft wie folgt zu handha-

ben: Beide Pastoren werden Jubilare ab 

90 Jahren zum Geburtstag oder an ei-

nem der nachfolgenden Tage gern besu-

chen. Zu Jubilaren, die 80 oder 85 Jahre 

alt werden, kommen beide gern auf 

Einladung. Bitte melden Sie sich dazu im 

Kirchenbüro oder bei den Pastoren di-

rekt. 

Gemeindehaus:  

Wenn wir ein neues Gemeindehaus 

bauen, soll es ein Haus für alle sein. Um 

möglichst vielen Menschen Räume zu 

schaffen, in denen sie sich gerne aufhal-

ten und in denen neue Ideen entwickelt 

und weitergeführt werden, möchten wir 

von Ihnen wissen: Was wünschen Sie 

sich für das neue Gemeindehaus? Wel-

che Räume, welche Ausstattung? An was 

sollten wir denken? Was möchten Sie 

dort tun, wen möchten Sie treffen? Viele 

Fragen – geben Sie uns Antwort? Schrei-

ben Sie uns eine Mail an  

kg.himmelpforten@evlka.de, 

sprechen Sie uns an oder legen Sie uns 

eine Nachricht in den Briefkasten. Wir 

sind sehr gespannt, wie sich mit Ihrer 

Hilfe aus dem  zweckmäßigen Bau eines 

Hauses ein lebendiges Zuhause entwi-

ckelt. Wir freuen uns auf viele wertvolle 

Tipps und Ideen! 

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete 

Adventszeit. 

 Im Namen des Kirchenvorstands 

Anke Mergard  

Der neue Kirchenvorstand (vlnr): Rainer Klemme, Sergej Heidt, Heike Hellwege, Annegret Laurus, 
Consuela Colon-Kuhlencordt, Petra Hölscher, Marianne Bardenhagen, Anke Mergard, Ina Hagenah, 
Petra Behrmann, Reiner Peters, Christian Plitzko. Nicht auf dem Foto ist Christoph Kleimeier.  
Annegret Laurus und Petra Hölscher sind mit dem Zeitpunkt der Wahl aus dem Kirchenvorstand 
ausgeschieden. 

mailto:kg.himmelpforten@evlka.de
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 8 60 Jahre Brot für die Welt 
 

   

 

In die Zukunft investieren 
 
Ali Sesay aus dem westafrikanischen 

Sierra Leone hat sich seine Sorgen 

nie anmerken lassen. Nicht, als ihm 

das Geld fehlte, um Schuluniformen 

für die Kinder zu kaufen. Nicht, als er 

ihnen weder Stifte noch Hefte besor-

gen konnte und sich deswegen 

schämte vor dem Lehrer und seinen 

Nachbarn. Und selbst dann nicht, als 

er fast verzweifelte, weil der Ertrag 

seines Reisfelds Jahr für Jahr geringer 

ausfiel und seine Familie in den Mo-

naten vor der Ernte nie genug zu 

essen hatte. Der Kleinbauer wollte 

unbedingt einen Weg aus der Armut 

finden, um seinen Kindern ein besse-

res Leben zu ermöglichen. Doch er 

wusste nicht wie. Umso glücklicher 

war er, als Mitarbeitende der Siera 

Grassroots Agency (SIGA), einer 

Partnerorganisation von Brot für die 

Welt, in sein Dorf kamen und den 

Ärmsten der Armen ihre Unterstüt-

zung anboten – unter der Vorausset-

zung, dass sie selbst mit anpacken 

würden. Das hat Ali Sesay getan. 

Niemand in seinem Haushalt muss 

mehr Hunger leiden. Und alle seiner 

Sprösslinge im schulfähigen Alter 

gehen zum Unterricht – ausgestattet 

mit allen Dingen, die sie zum Lernen 

brauchen. Er und die anderen Män-

nern des Dorfes haben gelernt, wie 

man neue Sorten von Maniok und 

Reis erfolgreich anbaut. „Mein Ertrag 

hat sich verdoppelt“, erzählt Ali Se-

say. Und deshalb kann er heute stolz 

sagen: „Die Saat ist aufgegangen.“ 

 

Text und Foto: Helge Bendl 

 

 



A:  

 Eröffnung der Chr. Buchhandlung Kap. 17 in Stade 9 
 

 

Aus „Christliche Buchhandlung“ 

wird „Kapitel 17“ 
 

Am 1. Dezember ist es so weit: Die 

Christliche Buchhandlung zieht in die 

Hökerstraße 17. Eine feierliche Einwei-

hung der neuen Räume findet um 10.00 

Uhr statt. Ab 11.00 Uhr öffnet das Ge-

schäft, unterstützt durch den Posaunen-

chor der Stader St. Cosmae Kirchenge-

meinde unter der Leitung von Nils 

Schraplau, seine Türen. 

   Mit dem Umzug ist auch ein neuer 

Name verbunden: „Kapitel 17“! Denn 

ein neues Kapitel beginnt. 

Die Christliche 

Buchhandlung 

wird ihr Sorti-

ment erwei-

tern: Christli-

che Geschenk-

artikel und fair 

gehandelte 

Waren werden 

das bisherige Buchsortiment ergänzen. 

Kerzen, Kreuze, Ketten und Schmuck 

aus Naturmaterialien, fair gehandelter 

Kaffee und Tee und viele kleine Ge-

schenkartikel und Kunsthandwerk laden 

zum Stöbern ein. Monatliche kleine 

Veranstaltungen lassen Kirche an ande-

rer Stelle erleben. Am 17. Dezember 

wird sich „Kapitel 17“ an dem lebendi-

gen Adventskalender der Stader St. Wil-

hadi-Kirchengemeinde beteiligen. Ge-

schichten, Lieder, Gebet und alkohol-

freier Punsch warten auf die Gäste. 

    Das Haus kirchlicher Dienste wird mit 

Diakonin Susanne Decker-Michalek ein 

Büro in den Geschäftsräumen einrich-

ten. Neben ihrer Arbeit als Referentin für 

die Arbeit mit Frauen im Sprengel Stade 

ist Susanne Decker-Michalek für Veran-

staltungen im Bereich des fairen Handels 

zuständig. 

   Zur Eröffnung gibt es auch ein Ge-

winnspiel: „17 Türen führen zum Kapitel 

17“. 17 Türen aus der Stader Innenstadt 

wurden fotografiert und laden zu einem 

Suchspiel durch Stade ein. Die richtige 

Straße und Hausnummer sollen gefun-

den werden. Teilnahmezettel liegen in 

der Christlichen Buchhandlung aus. 

Einsendeschluss ist der 10. Dezember. 

Am 15. Dezember ist die Preisverlei-

hung. Ein Poster der Türen ist in A 3 für 

5,-- € und A 1 für 7,50 € erhältlich. 

   Seit 19 Jahren betreibt die Stader Bi-

bel- und Missionsgesellschaft am Cos-

maekirchhof 3 eine Christliche Buch-

handlung. Mit 

den Verkaufs-

erlösen wer-

den jährlich 

wechselnde 

bibelmissiona-

rische Projekte 

finanziert. Die 

Projekte wer-

den auf der Homepage unter 

www.stader-bibelgesellschaft.de be-

schrieben. 

   Der Umzug der Bücher wird am 24. 

November stattfinden. Advents- und 

Weihnachtsbücher, Geschenkartikel 

sowie „Der Andere Advent“ werden 

noch bis zum 28. November am Cos-

maekirchhof 3 angeboten. Am 29. und 

30. November ist die Buchhandlung 

geschlossen und eröffnet am 1. Dezem-

ber in der Hökerstraße 17 in der ehema-

ligen Rats- und Einhornapotheke. 

Der Spruch, der in lateinischer Sprache 

am Haus angebracht ist, lautet: Denn es 

heilte sie weder Kraut noch Pflaster, 

sondern dein Wort, Herr, das alles heilt 

(Weisheit Salomos 16, 12). 

Mag Gott dieses Projekt segnen. 

Christiane Huß – Geschäftsführerin 
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Wir suchen Sie! 
 

 Haben Sie Lust Ihre Fähigkeiten 

und Talente in unserem Ev. Kindergarten 

mit einzubringen? 

 Sind Sie ein Teamplayer und 

bereit unser „Offenes Konzept“ weiter 

zu entwickeln? 
 

Dann sind Sie bei uns 

 herzlich Willkommen! 

 
Der Ev. Kindergarten „Himmelspforte“ 
sucht 

 

ab sofort eine/n Sozialpädagogische/n  

Assistent/in unbefristet   

mit 26 Wochenstunden 
 

zum 01.08.2019 eine/n Erzieher/in  

unbefristet mit 28,75 Wochenstunden 
 

zum 01.08.2019 eine  

Stelle im Bundesfreiwilligendienst 

 

Wir bieten Ihnen eine wertschätzende 

und teamorientierte Arbeitsatmosphäre 

und ein tiefgreifendes Gesamtkonzept, 

dass Ihnen Raum zur Entfaltung Ihrer 

Gaben und Neigungen bietet. 

 

Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an 

den TVÖD-SuE mit kirchlicher Zusatz-

versorgung. Die Zugehörigkeit zu einer 

Gliedkirche der ACK ist grundsätzlich 

erforderlich.  

Möchten Sie noch mehr über unsere 

Arbeit wissen? Auskunft erteilt unsere 

Kindergartenleitung Frau Karin Klimek. 

Oder besuchen Sie uns auf unserer 

Homepage www.kiga-himmelspforte.de 

 

Telefon: 04144-2369209/-07) oder 

ev.kindergarten.himmelpforten@t-

online.de 

 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Himmelpfor-

ten, Hauptstraße 55, 21709 Himmel-

pforten, Telefon: 04144-8495 

Mail: kg.himmelpforten@evlka.de 

 

Kirchenvorstand Anke Mergard 

 

mailto:ev.kindergarten.himmelpforten@t-online.de
mailto:ev.kindergarten.himmelpforten@t-online.de
mailto:kg.himmelpforten@evlka.de


 

12    Weihnachts-Gottesdienste   
         und Andachten 

   

 

Dezember 

02.12. 10.00 Gottesdienst Himmelpforten 

03.12. 18.00 

19.00 

Adventsandacht 

Adventsandacht 

Groß Sterneberg 

Hammah 

05.12. 19.00 Adventsandacht Düdenbüttel 

09.12. 17.00 P5  Himmelpforten 

10.12. 18.00 

19.00 

Adventsandacht 

Adventsandacht 

Groß Sterneberg 

Hammah 

16.12. 17.00 Friedenslichtgottesdienst mit den 

Pfadfindern 

Himmelpforten 

17.12. 18:00 

19:00 

Adventsandacht 

Adventsandacht 

Groß Sterneberg 

Hammah 

23.12. 15.00 Familiengottesdienst/ 

Kinderweihnacht 

Himmelpforten 

Weihnachten / Jahreswechsel 

24.12. 14.00 

14.00 

15.00 

15.00 

16.00 

16.00 

17.00 

23.00 

Gottesdienst mit Krippenspiel 

Gottesdienst mit Krippenspiel 

Gottesdienst mit Krippenspiel 

Gottesdienst mit Krippenspiel 

Gottesdienst  

Christvesper 

Christvesper 

Christmette 

Mittelsdorf 

Hammah 

Groß Sterneberg 

Himmelpforten 

Düdenbüttel 

Hammah 

Himmelpforten 

Himmelpforten 

25.12. 10.00 1. Weihnachtsfeiertag Himmelpforten 

26.12. 10.00 2. Weihnachtsfeiertag Hammah 

30.12. ------- Kein Gottesdienst --------------- 

31.12. 17.00 Gottesdienst mit Abendmahl Himmelpforten 
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Januar 

01.01.  ------- kein Gottesdienst        ----------- 

06.01. 10.00 Gottesdienst  mit Segnung    Himmelpforten 

13.01. 17.00 Punkt 5 Himmelpforten 

20.01. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Himmelpforten 

27.01. 10.00 

11.15 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

Hammah 

Himmelpforten 

Februar 

03.02. 10.00 Gottesdienst mit Taufen Himmelpforten 

10.02. 17.00 Punkt 5 Himmelpforten 

17.02. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Himmelpforten 

24.02. 10.00 

11.15 

Gottesdienst 

Gottesdienst  

Hammah 

Himmelpforten 

März 

01.03. 19.00 Weltgebetstag Himmelpforten 

03.03. 10.00 Gottesdienst mit Taufen Himmelpforten 

Vorfreude - Weihnachtliches Konzert 
  

Am Samstag, dem 08.12.2018, um 17.00 Uhr wird der Gemischte 

Chor "Eintracht" Himmelpforten wieder zu Gast in der Himmelpforte-

ner St.Marien-Kirche sein. 

  Anders als in den Vorjahren wird der Chor unterstützt durch Instru-

mentalisten. Unter der Leitung von Peter Scheiermann will der Chor 

seine Zuhörer mit einem klangvollen Konzert musikalisch auf die 

Weihnachtszeit einstimmen. Dabei wird die Weihnachtsgeschichte aus 

Sicht des Joseph vom Chor vorgetragen. Nach dem "Transeamus", ei-

nem festlichen Hirtenlied, endet das Konzert wieder in der Adventszeit 

mit dem "Macht hoch die Tür". 

  Der Eintritt ist frei. Um eine Spende zu Gunsten eines Projektes der 

St.Marien-Kirche wird gebeten. 



 

 14 Kinderkirche, Kinderfreizeit 
 

   

Kinderfreizeit der Ev. Jugend 

Geest in den Herbstferien 
 

Fünf tolle, sonnige Tage verbrachten wir 

in diesem Jahr zum dritten Mal im Schul-

landheim Badenstedt bei Zeven. 

   Wir: das waren 27 Kinder, 8 tolle, en-

gagierte Teamer/innen und eine Diako-

nin. 

   Am Vormittag  begaben wir uns mit 

Detektiv Pfeife auf die Glücksspur. „Was 

macht denn eigentlich glücklich?“ In 

kleinen Theaterstücken fanden wir Hin-

weise, wo das Glück zu finden ist. 

   Und es entstand eine zauberhafte Kin-

der-Glücks-Stadt: von den Kindern kunst-

voll und detailreich gebastelt und mit 

allem ausgerüstet, was das Kinderherz 

begehrt. Von der Glitzerfabrik bis zum 

Bauernhof war alles dabei…  

   Am Nachmittag wurden T-Shirts geba-

tikt, Gipsmasken geformt, Hütten gebaut, 

Fotogeschichten aufgenommen und im 

Planspiel Hexen ausgetrickst, um die 

Königin retten zu können. 

   Am letzten Abend bei Lagerfeuer und 

Stockbrot waren wir uns dann einig: 

Glück ist – auf Kinderfreizeit nach Ba-

denstedt zu fahren. 

Und weil’s so schön war – geht es im 

nächsten Jahr wieder los… 

Eure Diakonin Sonja Nass 

 

Kirche mit Kindern am Freitag 
In 2019 zieht die Kinderkirche wieder 

auf den Freitag Nachmittag. 

Einmal im Monat treffen wir uns von 

15.30-17.30 Uhr. Treffpunkt ist in der 

Kirche. 

Wir erleben eine Geschichte aus der 

Bibel, spielen, singen, bauen, basteln 

und essen in gemütlicher Runde. 

Kinder ab 4 Jahre sind herzlich willkom-

men. 

Die Termine für 2019: 

18. Januar, 8. Februar, 15. März, 

10.-12. April Kinderbibelwoche (keine 

Kinderkirche),17. Mai, 7. Juni,  

23. August, 20. September, 25. Oktober, 

29. November 

Wir freuen uns auf Dich! 

Eure Diakonin Sonja Nass 
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Erntezeit in der  

„Himmelspforte“ 
(09. und 10.Oktober 2018) 
 

Heute ist ein besonderer Tag! Wir 

Großen und Kleinen starten zu 

einem Fußmarsch in den Stub-

benkamp, Richtung Kuhla. Festes 

Schuhwerk, Gummistiefel und 

Eimer sind wichtig, genauso wie 

belegte Brote und etwas zu trin-

ken. Jetzt kann es losgehen. Nach 

circa 40. Minuten sind wir am 

Ziel. Vor uns liegt im strahlenden 

Sonnenschein die Streuobstwiese 

unserer Kirchengemeinde. Wir 

rennen über die endlos lange 

Wiese und fangen sofort an, die 

unglaubliche Fülle an Äpfeln zu 

pflücken. Immer wieder bringen 

wir die gefüllten Eimer zum An-

hänger, um sie zu entleeren.  

   Wir rütteln und schütteln an 

den Bäumen, springen über die 

Gräben und rollen über Wiesen. 

   Wir spielen verstecken, la-

chen laut oder liegen in der Son-

ne und schauen den Wolken 

nach. 

Einfach großartig! 
Und auch wir Erwachsenen spü-

ren diese Leichtigkeit, das was 

uns an eine unbeschwerte Kind-

heit erinnert. Sich verlieren im 

Hier und Jetzt und den Moment 

genießen! 

   „Ich habe Hunger!“ höre ich 

Emil rufen. Und blitzschnell sind 

alle „Erntehelfer“ zur Stelle. End-

lich Frühstück, das haben wir uns 

auch verdient. Es gibt Brezeln, 

belegte Brote und natürlich Äpfel. 

Und was machen wir morgen? 

Natürlich Äpfel pflücken, da sind 

sich alle einig! 

   Eure Karin Klimek 

 



 

 16 Anmeldung Newsletter „Kultur in der Kirche“ 
 

   

 

Wussten Sie schon…? 
 

… bei „Kultur in der Kirche“ können Sie durch einen Newsletter immer auf 
dem Laufenden bleiben. 
   Seit September 2018 werden wir bei der Versendung unseres Newslet-
ters von der evangelischen Landeskirche Hannover unterstützt. Dadurch ist 
es uns ermöglicht worden, einen ansprechenden (datenschutzsicheren) 
Newsletter zu entwerfen, der von uns jedes Mal rechtzeitig vor der nächs-
ten Veranstaltung an die registrierten Empfänger versendet wird. 

Und wie können Sie sich registrieren? 
Ganz einfach: Entweder den unten stehenden Abschnitt aus dem Gemein-
debrief ausschneiden und ausgefüllt im Kirchenbüro abgeben oder auf un-
sere Homepage gehen. Dort ist die Anmeldung zum Newsletter einmal in 
unseren Links auf der rechten Seite von „Aktuelles“ hinterlegt und noch 
einmal auf der Seite von „Kultur in der Kirche“ unterhalb der Vorstellung 
unseres Teams. 
Wir freuen uns, wenn wir Sie informieren dürfen! 
 
  - - -  - - - - - - -  - - - Bitte hier abtrennen - - -  - - -  - - - - - - 
 

Durch Angabe meiner E-Mail-Adresse 
erkläre ich mich damit einverstanden, 
dass das Veranstaltungsteam „Kultur in 
der Kirche“, Kirchengemeinde Himmel-
pforten, mir regelmäßig Informationen 
zu anstehenden Veranstaltungen per E-
Mail zuschickt.  
Meine Einwilligung kann ich jederzeit 
gegenüber dem Veranstaltungsteam 
„Kultur in der Kirche“ widerrufen. 
 
 

           
(Name)       
 
 
           
(Mailadresse) 
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Liebe Eltern! 
   Gewachsen aus einer Eltern bzw. Großeltern-Idee, ist am Samstag, den 20. Ok-

tober 2018 unsere 1. Kleider- und Spielzeugbörse gestartet. Die langen Vorberei-

tungen aller ehrenamtlichen Helfer wurden belohnt. Viele kauffreudige Kunden 

strömten in die neu gestalteten „Verkaufsräume“ unseres Kindergartens. Drei Stun-

den fröhliches Treiben, intensive Verkaufsgespräche, Staunen über die Vielfalt der 

super präsentierten Waren, dann endete der Einkauf bei unserem eingespielten 

Team an den Kassen. Bei einem Klönschnack in der Cafeteria konnte man sich bei 

einem sensationellen Tortenbuffet vom Einkauf erholen. Für unsere jüngsten Kun-

den gab es natürlich Lieblingswaffeln, hausgemacht. Eine rundum gelungene Akti-

on! 

   An diesem Tag wurden unglaubliche 1.000 € aus dem Verkauf der Kleiderbörse 

und der Cafeteria für unseren Ev. Kindergarten eingenommen.   

Welch ein toller Erfolg! 

Was für eine großartige Teamleistung.... 

…die wieder einmal zeigt, was alles möglich ist, wenn wir uns gemeinsam für 

unsere Kinder auf den Weg machen! 

 

Ein großes DANKESCHÖN an alle helfenden Hände! 

Friedhof 

Die Bestattungskultur ändert sich. Die Angehörigen der Verstorbenen sind 

häufig nicht mehr vor Ort. Viele wählen aus diesen Gründen pflegeleichte 

Gräber. Dieser Trend wird sich in Zukunft verstärken.  

Seit fast 10 Jahren bieten wir die Bestattungsform des Rasengrabes auf unserem 

kirchlichen Friedhof in Himmelpforten an. Das hat das Friedhofsbild bis heute 

gravierend geprägt.  

Wie soll unser Friedhof in Zukunft aussehen? Wo entstehen Orte der Besin-

nung? Wie sind sie gestaltet? Der Friedhofsausschuss unserer Gemeinde nimmt 

sich im ersten Quartal 2019 dieser Aufgabe an. Um an den Bedürfnissen der 

Menschen unserer Gemeinde nicht vorbei zu planen, brauchen wir Ihre Ideen 

und sind für neue Mitstreiter bei der Neugestaltung des Friedhofes offen. 

Wenn Sie Ideen haben, oder Interesse an der Mitarbeit, melden Sie sich im 

Kirchenbüro oder bei den Pastoren.  
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Adventsandachten 
 

 

 

 

Düdenbüttel  
19:00 Uhr 

05.Dezember 

 

Groß-Sterneberg  
18:00 Uhr 

03.Dezember 

10.Dezember 

17.Dezember 

 

Hammah  
19:00 Uhr 

03.Dezember 

10.Dezember 

17.Dezember 

 

Im Anschluss an die Andacht 

findet ein Weihnachtsliedersin-

gen mit Gitarrenbegleitung statt 
 
 

 

 

 

 



 

Weltgebetstag      19 

 

Gottesdienst zum Weltgebetstag 

am 1. März 2019 um 19.00 Uhr 
 

„Kommt, alles ist bereit!“ – Gast-

freundschaft und Miteinander ste-

hen im Mittelpunkt des Weltgebets-

tages der Frauen aus Slowenien.  

   Mit der Bibelstelle des Festmahls 

aus Lukas 14 laden die slowenischen 

Frauen zum Weltgebetstag am 1. 

März 2019 ein. Ihr Gottesdienst 

entführt uns in ein Naturparadies 

zwischen Alpen und Adria: 

Slowenien. Und er bietet Raum für 

alle. Es ist noch Platz –  besonders 

für all jene Menschen, die sonst 

ausgegrenzt werden. Die Künstlerin 

Rezka Arnuš hat dieses Anliegen in 

ihrem Titelbild symbolträchtig 

umgesetzt. In über 120 Ländern der 

Erde rufen ökumenische 

Frauengruppen damit zum 

Mitmachen beim Weltgebetstag auf.  

   Der Weltgebetstag bietet 

Gelegenheit, Slowenien, eines der 

jüngsten und kleinsten Länder der 

Europäischen Union, etwas 

kennenzulernen. Bis 1991 war 

Slowenien nie ein unabhängiger 

Staat. Dennoch war es über 

Jahrhunderte Knotenpunkt für 

Handel und Menschen aus aller 

Welt. Sie brachten vielfältige 

kulturelle und religiöse Einflüsse mit. 

Bereits zu Zeiten Jugoslawiens galt 

der damalige Teilstaat Slowenien als 

das Aushängeschild für 

wirtschaftlichen Fortschritt. Heute 

liegt es auf der „berüchtigten“ 

Balkanroute, auf der im Jahr 2015 

tausende vor Krieg und Verfolgung 

geflüchtete Menschen nach Europa 

kamen.  

   „Kommt, alles ist bereit!“ – Gebe-

te, Lieder und Geschichten, erarbei-

tet von den slowenischen Frauen, 

wandern um den Globus, wenn wir 

am 1. März 2019 um 19.00 Uhr den 

Gottesdienst feiern. Mit offenen 

Händen und einem freundlichen 

Lächeln laden die slowenischen 

Frauen die ganze Welt zu ihrem 

Gottesdienst ein.  

   Über Länder- und Konfessions-

grenzen hinweg engagieren sich 

Frauen seit über 100 Jahren für den 

Weltgebetstag. Am 1. März 2019 

werden allein in Deutschland 

hundertausende Frauen, Männer, 

Jugendliche und Kinder die 

Gottesdienste und Veranstaltungen 

besuchen. Gemeinsam setzen sie 

damit ein Zeichen für 

Gastfreundschaft und Miteinander: 

Kommt, alles ist bereit! Es ist noch 

Platz.  

Lisa Schürmann, Weltgebetstag der 
Frauen – Deutsches Komitee e.V. 
 

Unser Vorbereitungsteam trifft sich 

erstmals am 17.01.2019 um 

19.30 Uhr im Gemeindehaus. 
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Welt-Laden, Büchermarkt    21 
 

   

 

Das Team vom Welt- Laden freut sich auf Sie 
 

Besuchen Sie den  Weltladen in Himmelpforten 
 

Nach einem langen, heißen Sommer kommt nun 

die dunkle Jahreszeit. Machen Sie es sich zu Hau-

se gemütlich mit fair gehandelten Produkten aus 

dem Weltladen! 

Sie finden bei uns Kaffee, Tee und Honig, Kekse 

und Schokolade, Sie suchen ein passendes Ge-

schenk? Silberketten aus Thailand,Taschen, Geld-

börsen, Schals und Tücher  könnten Ihnen gefal-

len.  

Wenn Sie gern einmal exotisch kochen möchten, 

finden Sie die Gewürze dazu im Weltladen.  

Kommen Sie herein zum Schauen und Stöbern!  

Das Weltladen-Team freut sich auf Ihren Besuch! 

 

Öffnungszeiten:  

mittwochs - samstags: 10.00 - 12.00 Uhr und  

mittwochs - freitags: 15.00 - 18.00 Uhr.  

 

Büchermarkt 
 

Auch wenn es noch reichlich Zeit ist bis dahin, hier schon einmal die An-

kündigung für den nächsten Büchermarkt im neuen Jahr:  
 

Sonnabend, den 23. März 2019 11.00 – 17.00 Uhr 

Sonntag, den 24. März 2019 14.00 – 16.30 Uhr 
 

Weiterhin suchen wir Menschen, die Lust und Zeit für Bücher haben, um sie 

zusammen mit anderen ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

zu sortieren, zu katalogisieren und zu präsentieren. Der Erlös hilft sehr bei 

unserer Gemeindearbeit. Bei Interesse melden Sie sich bitte im Kirchenbüro, 

wir würden uns sehr über Ihre Mitarbeit freuen. 
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Alles unter einem Dach: 
 

Die Fachgeschäfte in Ihrer Nähe für 
Augenoptik 

Uhren 
Schmuck 

Geschenke 
Trauringe 
Taufringe 

 

Reparaturen und Gravuren im Haus 
 

Bücherladen Himmelpforten 
Romane – Krimis – Kinderbücher – Spiele 

u.v.a.m. in Bücherstube der  
Kirchengemeinde Himmelpforten,  

Bahnhofstr. 67 (ehem. Zachow) 
 

Öffnungszeit: 

Immer freitags 15.00 – 18.00 Uhr 



 

Freud und Leid   23 
 

   

 

Getauft wurden: 
 

16. Sep. Emily Linea Fabian aus Himmelpforten 

16. Sep. Charlotte Robohm aus Hammah 

16. Sep. Milo Alexander Schäfers aus Himmelpforten 

28. Okt. Annalena Breuer aus Hammah 

28. Okt. Jolita-Adell Wegner aus Hammah 
 

Aus unserer Kirchengemeinde wurden bestattet: 
 

08. Mai Frau Brigitte Kaune geb. Ohle (61 J.)  

aus Düdenbüttel 

27. Juni Herr Hermann Süling (91 J.) aus Hammah 

18. Aug. Herr Hans Kroffke (77 J.) aus Himmelpforten 

24. Aug. Herr Rene Ahlfeld (20 J.) aus Himmelpforten 

31. Aug. Frau Ella Buck geb. Dohrmann (91 J.) aus Hammah 

08. Sep. Frau Christel Rathjens geb. Witt (83 J.)  

aus Himmelpforten 

19. Sep. Herr Walter Tofern (73 J.) aus Hammah 

02. Okt. Alexander Kiefer (59 J.) aus Himmelpforten 

05. Okt. Frau Andrea Mahler geb. Perscheid (51 J.) aus Hammah 

11. Okt. Frau Eva Ottenberg geb. Grittner (88 J.)  

aus Himmelpforten 

15. Okt. Frau Hildegard Fritsch geb. Meifert (94 J.)  

aus Himmelpforten 

08. Nov. Frau Hella Tamm geb. Heinsohn (75 J.) 

aus Himmelpforten 

09. Nov. Herr Gerhard Dodenhoff (75 J.) aus Hammah 

10. Nov. Herr Heinrich Reimers (92 J.)  

aus Himmelpforten 
 
Datenschutzerklärung  
Der Kirchenvorstand der ev.-luth. St- Marien-Kirchengemeinde wird regelmäßig die Ehejubiläen und 
kirchliche Amtshandlungen (z.B. Taufen, Konfirmationen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestat-
tungen) im Gemeindebrief der Kirchengemeinde veröffentlichen. Kirchenmitglieder, die dieses nicht 
wünschen, können das dem Kirchenvorstand oder dem Pfarramt schriftlich mitteilen. Die Mitteilung 
muss spätestens bis zum Redaktionsschluss beim Kirchenvorstand vorliegen.  
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Programm in der St. Marienkirche  

vom 3. - 9. Dezember 2018 

Abseits des Trubels auf dem Christkindmarkt 

bieten wir täglich ein wenig Ruhe und 

Besinnlichkeit bei einer Lesung oder einem 

schönen Konzert in unserer Kirche. 

 

 

 

Montag, 3.12.2018, 18:00 Uhr 

Gemeinsames Singen  

mit Heike Hellwege und Hiltrud Gold 

 

 

Dienstag, 4.12.2018, 18:00 Uhr 

 Lisa Peschel liest schöne  

Weihnachtsgeschichten 
 

 

Mittwoch, 5.12.2018, 19:30 Uhr 

Konzert der Glory Gospel Singers 

aus New York (Eintritt) 
 

 

Donnerstag, 6.12.2018, 18:00 Uhr 

Anke Mergard mit einer  

„anderen“ Weihnachtsgeschichte 

 

 

Freitag, 7.12.2018, 18:00 Uhr 

Magda und Heinz Mügge mit plattdeutschen  

Geschichten und Döntjes „so um Wiehnachten rüm“ 

 

 

Samstag, 8.12.2018, 17:00 Uhr 

Chor Eintracht mit dem traditionellen Weihnachtskonzert 

 

 

Sonntag, 9.12.2018, 17:00 Uhr 

Punkt-5-Gottesdienst  

mit der Band „Horizont“ 

 


